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Nächste Termine 

 

 

10. September 2016 Wald- und Dorfputztag - Clean-Up-Day 
14. September 2016 Mittagstisch Rest. Traube 
21. September 2016 Papier- und Kartonsammlung 
22./23. September 2016 Alteisenentsorgung 
24. September 2016 Feuerwehrhauptübung 
12. Oktober 2016 Mittagstisch Wohnheim Bad 
14./15. Oktober 2016 Häckseldienst 
09. November 2016 Mittagstisch Rest. Traube 
 
 
 

 

Wir haben gratuliert... 

 

 

Folgenden Einwohnern konnte der Gemeinderat seine Glückwünsche ausrichten: 
 

17. Juni 2016 zum 80. Geburtstag von Erhard Jeger 

01. Juli 2016 zum 80. Geburtstag von Elisabeth Jeger 

07. Juli 2016 zum 91. Geburtstag von Rita Hänggi 

19. Juli 2016 zum 91. Geburtstag von Maria Pally 

26. Juli 2016 zum 80. Geburtstag von Anna Spaar 

13. August 2016 zum 85. Geburtstag von Edwin Hänggi 

 

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren nochmals alles Gute und hoffen, sie bleiben 

noch lange bei bester Gesundheit. 

 
 
 

 

Geburten… 

 

 

28. Juni 2016 Amir Hasani, Sohn der Özlem und des Edin Hasani  
11. Juli 2016 Jayson Wehrli, Sohn der Melanie und des Philipp Wehrli 
 
Wir gratulieren den Eltern zur Geburt ihres Kindes und wünschen ihnen alles Gute. 
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Wald- und Dorfputztag / 

nationaler Clean-Up-Day 

Samstag,  

10. September 2016 

 

Am Samstag, 10. September 2016, führt die Forst-, Umwelt- und Fronkommission den Wald- 
und Dorfputztag durch, der dieses Jahr unter dem nationalen Clean-Up-Day läuft. Die ganze 
Dorfbevölkerung ist herzlich zum Mithelfen eingeladen. Es geht darum, herumliegenden Unrat 
zu entsorgen, rund um unsere Rastplätze aufzuräumen und zugewachsene Wanderwege 
wieder freizuschneiden etc. – kurzum unserer Gemeinde ein wenig Sorge zu tragen. 
 
Programm: 
 
Treffpunkt um 09.00 Uhr beim Gemeindehaus.  
 
Mittagessen: 12.00 Uhr im Feuerwehrmagazin oder bei schönem Wetter wird im Freien  
  grilliert. 
 
Schluss: 16.00 Uhr, alle treffen sich wieder beim Gemeindehaus. 
 
Verpflegung: Getränke und Mittagessen werden gratis an die Teilnehmenden abgegeben.  
  Auch sind alle zu einem „Feierabendtrunk“ eingeladen. 
 
Ausrüstung: Alle Teilnehmenden sollen wenn möglich eine Rebschere und eventuell eine 
  Handsäge mitbringen. Auch sind Laubrechen und Gartenschaufeln sehr 
  willkommen. Gutes Schuhwerk und Gartenhandschuhe sind unbedingt  
  erforderlich.  
 
Die Kommission behält sich vor, den Wald- und Dorfputztag bei ganz schlechter Witterung 
abzusagen. 
 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/innen.  
 
Die Forst-, Umwelt- und Fronkommission Meltingen 
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Häckseldienst 

Freitag, 14. Oktober 2016 

Samstag, 15. Oktober 2016 

 
 

Das Team ist mit der Häckselmaschine am Freitag, 14. Oktober 2016 und am  
Samstag, 15. Oktober 2016 zu unterschiedlichen Zeiten unterwegs.  
 
 Wir bitten Sie daher, das Material bereits am Freitagmorgen, gut sichtbar und 

geordnet am Strassenrand bereitzustellen.  
 
Es ist folgendes zu beachten:  

 Dicke Verzweigungen und Astgabeln trennen (Äste dürfen nicht mehr als 
20 cm Durchmesser aufweisen). 

 Wurzelstöcke und Erdballen sowie Fremdmaterialien wie Steine, Drähte, 
Schnüre oder Plastiksäcke vom Häckselgut trennen. 

 Das Häckselgut sollte Dornen- und Stachelfrei sein. 

 Das Team ist aus Zeitgründen nicht in der Lage, die Häckselplätze 
aufzuräumen. Wir bitten alle die den Dienst in Anspruch nehmen, möglichst 
schnell für Ordnung besorgt zu sein. 

 
Kosten: 

 Für die Inanspruchnahme des Häckseldienstes gilt gemäss Gemeinderats-
beschluss folgende Kostenregelung:  

 30 Minuten: gratis  
Danach CHF 20.00 für je 5 Minuten und angefangene 5 Minuten. 

 Die Häckselgebühren sind dem Personal zu bezahlen.  

 Äste nicht kürzen und nicht zusammenbinden. 
 
 Beachten Sie bitte zudem, dass die Forst,- Fron- und Umweltschutzkommission 

die Bevölkerung darum bittet, grössere Äste nicht mehr im Grünabfuhr-
Container zu deponieren, sondern häckseln zu lassen (aus Platzgründen).  

  
Danke für Ihr Verständnis!  
 
Fron- und Umweltschutzkommission  
 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 

A N M E L D U N G bitte bis spätestens Montag, 10. Oktober 2016 am Schalter 

der Gemeindeverwaltung in Meltingen abgeben, in den Briefkasten werfen oder per Mail 

an gemeinde@meltingen.ch senden. 

 

Name:       __________________________   Vorname: _______________________ 

 

Strasse:  ___________________________    

 

Häckselgut mitnehmen (bitte ankreuzen):   ja      

       nein     
 
 

mailto:gemeinde@meltingen.ch
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Einladung zur 

Feuerwehrhauptübung 

2016 

 

Die Dorfbevölkerung von Meltingen und Fehren ist herzlich 
eingeladen, die Hauptübung der Feuerwehr Ibach am 
 

Samstag, 24. September 2016  
 
zu besuchen. 
 
Gerne begrüssen wir Sie um 15:00 Uhr beim 
Feuerwehrmagazin in Meltingen. 
 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich  
 
Ihre Feuerwehr 

 
 
 
 

 

Naturschutzverein 

Gilgenberg 

 

Die nächsten Daten aus dem Programm des Naturschutzvereins Gilgenberg: 
 
02. Oktober  Zugvogeltag auf dem Gupf (NVV Erschwil) 
22. Oktober  Pilzexkursion 
29. Oktober  Naturschutzeinsatz Nunningerberg 
08. November  Käfervortrag 
 
Detailinformationen jeweils unter www.naturregion.ch. 
 
Naturschutzverein Gilgenberg 

 
 
 
 

 

Sternsingen in der 

Gemeinde Meltingen 

 

Würdest du gerne bei dem Projekt Sternsingen mithelfen? Unser Team braucht Verstärkung 
bei der Auswahl des Spendenprojekt, Organisation der Könige/Königinnen………… 
Fühlst du dich angesprochen so melde dich bei: 
 
Fabienne Jeger, Tel. 061 791 10 87 

http://www.naturregion.ch/
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TVM-News 

 

March-Cup wiederum ein Erfolg 
 
Bereits zum achten Mal lud der Turnverein Meltingen zum March-Cup. Bei perfekten 
Bedingungen massen sich Gross und Klein in den drei Kategorien im Korbball. Martini Bianco 
verteidigte die Titel aus den Vorjahren der Aktiven souverän. In der Plausch-Kategorie waren 
es die Strandtouriste vom TV Zwingen, welche den Pokal wie 
schon 2015 nach Hause nahmen; im Vorjahr waren allerdings 
die Feriegäst (ebenfalls vom TVZ) das Mass der Pläuschler. 
Derweil triumphierte in der Kategorie Jung & Alt das Quartett 
um Mis Mami. 
Im Wettbewerb des schnällscht Marchlers duellierte sich der 
Nachwuchs (auch) in deren Sprintqualitäten. Nach den drei 
Qualifikations- und dem entscheidenden Finallauf waren es 
Patrik Hänggi bei den Knaben und Melanie Horisberger bei 
den Mädchen, welche sich mit der Tagesbestzeit den 
obersten Platz auf dem Podium sicherten. 
Zum Tagesabschluss trug Moor mit ihrem Open Air-Konzert 
dazu bei, den Tag entsprechend ausklingen zu lassen – ehe 
der DJ den Besuchern der Sommernachtsbar bis tief in die 
Nacht einheizte. 
Der TV Meltingen bedankt sich bei allen Spielern, Sprintern, 
Besuchern und Helfern – wir sehen uns spätestens am 8. Juli 
2017 beim neunten March-Cup! 
 Voller Einsatz am March-Cup 

 
 
Erste Mannschaft: Wiederaufstieg in NLA? 
 

Nach dem kurzen Gastspiel in der Saison 2015 
und dem letztendlichen Abstieg konnte das Ziel 
nur der direkte Wiederaufstieg sein. Das „Eins“ 
spielte stark, sammelte Punkt um Punkt – und 
übernahm nach der vierten Runde, welche in 
Erschwil stattfand, die Leaderposition. Allerdings 
musste man diese bereits eine Woche später an 
der fünften Runde abgeben. 
Per Redaktionsschluss war noch eine letzte 
Runde – sprich drei Spiele – zu bestreiten. Da 
stand der TVM in Lauerstellung bereit; auf das  
Führende Team aus Oberdorf-Rüttenen SO  

                          die erste Mannschaft  

 
fehlten nur deren zwei Punkte, auf den ebenfalls aufstiegsberechtigten zweiten Platz war es 
gar nur ein Zähler. 
Am Samstag, 3. September 2016 werden in Bözberg AG die letzten Punkte vergeben. Ob es 
unserem Eins gelungen ist, den direkten Wiederaufstieg in die NLA zu realisieren, ist auf 
unserer Internetseite www.tvmeltingen.ch zu sehen. 
 
 
 
 
 

http://www.tvmeltingen.ch/
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Regionalspieltag in Erschwil 
 
Am Sonntag, 14. August trat der TV Meltingen am 
Spieltag an. Nach dem Sieg im Vorjahr wollte man 
selbstverständlich den Titel verteidigen. 
Nach der Vorrunde zeigten sich schliesslich 
verschiedene Gesichter der insgesamt vier 
Mannschaften (zwei davon in der bestklassierten 
Kategorie A, zwei in der Kategorie B). Während je 
Kategorie eine Mannschaft um den Finaleinzug spielte, 
mussten die anderen beiden Teams in den Rangspielen 
antreten. 
        Das Siegerteam der olympischen Stafette  

am Regionalspieltag 

 
Kurz nach der Mittagspause wurde die Pendelstafette absolviert. Nach zwei Wechselfehlern 
und entsprechenden Zeitverlusten klassierte man sich schliesslich auf dem vierten Rang. 
Danach standen die erwähnten Finalspiele an. Wobei es hier auch die Titelverteidiger 
erwischte – sie mussten also um Platz 3 spielen. Zwar schaffte es die Mannschaft in Kategorie 
B in das Finalspiel, musste sich dort allerdings dem TV Kleinlützel geschlagen geben. 
Zum Abschluss des Regionalspieltages massen sich Turnvereine in der olympischen Stafette. 
Dabei gelang den Aktiven um Ramon Schnyder, Jonas Stampfler, Daniel Bracher und 
Christian Borer der Coup, womit sie sich den Kübel holten! Auch die Junioren legten 
eindrückliche Leistungen (zweiter sowie vierter Platz) ab. 
 
 
 
 

 

Der Feuerungungs-

kontrolleur informiert… 

 

 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
Folgendes Resultat hat die Feuerungskontrolle ergeben: 
Gesamt wurden in Ihrer Gemeinde 131 Heizanlagen kontrolliert. Davon entsprachen 112     
(85.5 %) Feuerungen den Grenzwerten, 19 (14.5%) Anlagen haben die Grenzwerte 
überschritten. Dies entspricht einer Verschlechterung von 1.5% gegenüber der letzten 
Kontrollperiode vom Jahre 2013/2015. 
 
Was mich betrifft, so werde ich wieder in einer Festanstellung als Kaminfeger tätig sein.  
Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich bei den Einwohnern.  
 
In aller Zukunft wünsche Ihnen eine gut funktionierende saubere Feuerungsanlage. 
 
Mit freundlichen Grüssen  
 
Werner Rüegg 

 
 
Ab dem Kontrolljahr 2016/2017 wird die Feuerungskontrolle vorgenommen von: 
 
Fürst Kaminfeger, Breitenbachstrasse 24, 4225 Brislach, Telefonnr. 061 761 65 65. 
 
Gemeindeverwaltung Meltingen 
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Öffnungszeiten während  

der Herbstferien 

 

Die Gemeindeverwaltung in Meltingen ist ganz geschlossen vom: 
 

03. Oktober 2016 bis und mit 23. Oktober 2016 
 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an: 
 

 Gemeindeverwaltung Nunningen, Tel.-Nr. 061 795 00 00, gemeinde@nunningen.ch 

 Herr Gérard Zufferey, Gemeindepräsident, Mobile-Nr. 079 946 75 97 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 
Gemeindeverwaltung Meltingen  

 
 
 
 

 

Ausschreibung  

Robidog-Abwart 

 

 

Roger Häner führt seit 15 Jahren die Arbeit als Abwart der Hundekotkästen aus. Nun hat er 
sich entschieden, diese Tätigkeit zu beenden.  
 
Wer hat Lust, das Amt als Abwart der Robidog-Kästen zu übernehmen? 
 
Ihre Aufgabe ist es, die Behälter zu leeren und dafür zu sorgen, dass sie immer mit genügend 
Plastiksäcken aufgefüllt sind. Periodisch sollten Sie die Kästen reinigen und den Platz darum 
herum ausmähen. Der monatliche Aufwand bewegt sich im Bereich von 2 bis 3 Stunden. Die 
Entlöhnung richtet sich nach der gültigen Dienst- und Gehaltsordnung der Gemeinde 
Meltingen.  
 
Für weitere Auskünfte steht Erna Häner unter der Telefonnr. 061 791 07 78 gerne zur 
Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? So melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Meltingen: 
gemeinde@meltingen.ch oder 061 551 03 30. 
 
Josy Jeger, Gemeinderätin, Leiterin Ressort Allmend und Umwelt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:gemeinde@meltingen.ch
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Die Kelsag informiert… 

 

Die Kelsag informiert… 
Seit Montag, 04. Juli 2016 wird bei uns keine Schlacke mehr per Bahn angeliefert. Das hat zur 
Folge, dass der Kehrichtwagen nicht mehr bei uns vor Ort abladen kann, sondern direkt nach 
Basel zur Verbrennungsanlage fahren muss. Aufgrund dieser Umstellung kann es dazu 
kommen, dass der bisherige Richtzeitplan der Kehrichtabfuhr nicht mehr genau eingehalten 
werden kann.  
Wichtig: Der Kehricht muss ab 07.00 Uhr bereitgestellt werden. Bei Verschiebungsdaten 
infolge Feiertagen muss der Kehricht ab 06.00 Uhr bereitstehen.  
 
Wir danken Ihnen für die Kenntnisnahme und das Verständnis, die Kehrichtsäcke nicht bereits 
am Vorabend am Strassenrand zu deponieren.  
 
Kelsag, Delsbergerstrasse 2A, 4253 Liesberg  
www.kelsag.ch 

 
 
 
 
 

 

Die TEXAID informiert… 

 

Die Texaid informiert: Folgende Mengen konnte TEXAID in Ihrem Kanton und in Ihrer 
Gemeinde sammeln und daraus namhafte Beträge generieren, welche an unsere karitativen 
Partner ausbezahlt wurden. Diese Gelder werden von unseren beteiligten Hilfswerken und 
Kooperationspartnern in verschiedene soziale und nachhaltige Projekte regional, national 
sowie auch international eingesetzt. 
 

Kanton/Gemeinde Sammelmenge karitative Vergütung 

Solothurn 815’863 kg CHF 138’696.70 

Meltingen 4’022 kg CHF        683.75 

 
Wir möchten uns an dieser Stelle auch ausdrücklich bei den Einwohnerinnen und Einwohnern 
Ihrer Gemeinde für die Kleiderabgabe bedanken.  
 
TEXAID 
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Dr Brief vom Präsi 

 

Ferien ohne WLAN? 

 

Zu meiner Ferienvorbereitung gehört nicht nur das Kofferpacken gemäss Checkliste, sondern 

auch das Bereitstellen von Geld, Reisepass und Reiseführer oder Strassenkarte. Das Zeug 

lege ich immer zusammen mit dem Autoschlüssel auf den leergeräumten Tisch, damit ich es 

ja nicht vergesse. Genau neben diesen wichtigen Reiseutensilien gesellen sich dann das 

mobile Telefon, Navigationsgerät und die entsprechenden Ladegeräte für 220- und 12 Volt-

Anschlüsse.  

 

Dass ich dieses Mal mit dem uralten Wohnmobil eines Kollegen in die Ferien fahren wollte, 

änderte nichts an den Vorbereitungen. Ausgenommen der Koffer. Der war überflüssig, denn 

so ein fahrendes Haus hat ja so viele Stauräume und Schränke, dass man alles direkt dort 

verräumen kann. Spätestens mit dieser Überlegung ging es mit den Fehlplanungen los. 

 

Mit mir zusammen fuhren noch meine Tochter und deren Kollegin in den Süden. Also hatten 

die beiden Teenager den Auftrag, ihre Kleider in die Schränke des Wohnmobils zu 

transferieren. Ich hatte meine textile Fracht bereits untergebracht und nutzte nun die Zeit, die 

Ware vom Tisch in die Fahrkabine zu installieren. Da kam meine Tochter zu mir und fragte: 

„Papi, und wo kann ich den Rest meiner Kleider verräumen?“ 

 

Nachdem wir die Kleidung mit der Formel „Anzahl Nächte plus eins“ selektiert und in die 

Schränke verstaut hatten, fuhren wir los. Den Navigator steckte ich vorgängig am 

Zigarettenanzünder des Wohnmobils ein und merkte schon nach wenigen Metern, dass es da 

ein Problem gibt. Schliesslich bestätigte mein Kollege am Telefon, dass der 

Zigarettenanzünder kaputt ist.  

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, das waren noch Zeiten, als wir mit Hilfe von Strassenkarten 

den Zielort fanden. Die Karte auf dem Steuerrad aufzulegen war damals Standard. Zwar 

verfügte ich in der Regel über eine liebe Beifahrerin, doch die Wahrscheinlichkeit, im Lotto 

einen Sechser zu landen, war höher, als mit der Orientierungshilfe meiner Beifahrerin ans Ziel 

zu kommen.  

 

Diesmal war ich wirklich auf mich alleine gestellt und wir erreichten unser Reiseziel tatsächlich 

ohne elektronische Hilfe. 

 

Da der Zigarettenanzünder nicht funktionierte, konnten wir unsere mobilen Geräte nicht 

während der Fahrt laden. Um für den Notfall auf ein funktionierendes Kommunikationsmittel 

zurückgreifen zu können, schaltete ich mein Handy vollständig ab. Während der Fahrt Strom 

sparen wurde also zu einem zentralen Thema. Auch für die beiden Ladies, welche sich 

gemütlich auf der Sitzbank im hinteren Teil des Wohnmobils eingerichtet hatten. 
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Wenn ich ein Kind bei strömenden Regen irgendwo hinbringe, und dieses Kind sitzt nicht auf 

oder im Kindersitz, kann das sehr teuer werden. Angeschnallt muss man auch sein, um nicht 

gleich ein Vermögen der Polizei abliefern zu müssen. Und der Hund braucht eine separate 

Hundebox im Auto, sonst darf er nicht mitfahren. Die Fahrgäste müssen sich an die Regeln 

der Verkehrsordnung halten. Es sei denn, Du bist mit dem Wohnmobil unterwegs. Da gelten 

die Regeln nur für den Fahrer. Hinten im Wagen kann jeder machen was er will. Angegurtet 

ist niemand, Kindersitze gibt es auch nicht und wenn’s dann heisst „Papiiiii, ich muss pipiiiii“, 

dann muss ich nicht mal anhalten oder gar ein Restaurant ansteuern. Im Wohnmobil ist das 

Benutzen der Toilette während der Fahrt erlaubt.  

 

Die beiden Ladies hatten es also sehr gemütlich da hinten. Sie konnten sich auch ohne Handy 

hervorragend unterhalten, denn deren Batterien waren schnell erschöpft. Wenn sie müde 

waren, was auch bei Teenagern durchaus mal vorkommen kann, dann legten sie sich einfach 

ins Bett und schliefen eine Runde.  

 

Und ich fuhr, und fuhr, und fuhr. Kurze Pausen nutzte ich, um mich bei einer Zigarette 

rauchend neu an der Strassenkarte zu orientieren. Und wir erreichten tatsächlich unser Ziel. 

Toskana, Meer, Sandstrand und….kein WLAN!  

 

Ein Campingplatz ohne WLAN? Später erklärte mir die Dame an der Rezeption, dass WLAN 

kostenpflichtig und der Empfang nur im zentralen Gebiet des Platzes gewährleistet sei. Nun 

hatte ich keine Lust, für drei Geräte Empfangsgebühren zu bezahlen und zudem lag unser 

Standplatz nicht sonderlich zentral. Am späteren Abend lud ich die Ladies zu einem 

Softlongdrink an der Bar ein, um die Sachlage schonend beizubringen. Ferien ohne WLAN ist 

für einen Teenager eine wahre Folter. Zumindest dachte ich das.  

 

Nachdem ich worteringend den Mädchen erklärt hatte, dass sie ohne WLAN auskommen 

müssten, widersprach die Reaktion meinen Erwartungen. Keine hysterischen Anfälle, kein 

Gejammer, auch keine Vorwürfe der beraubten Menschenwürde, sondern ein banales 

Achselzucken. „Ist egal…“ war der erste, und „…können wir noch Ansichtskarten kaufen?“ der 

zweite Teil des Kommentars. Das war alles. Ehrlich, während dem gesamten Aufenthalt in 

diesem Camp wurde der Verzicht auf das WLAN niemals thematisiert.  

 

Also, dass die Jugend nicht mehr ohne Internet leben kann, wurde in diesen Ferien klar 

widerlegt. Die Ladies genossen den Strand, das Meer, das Essen und das Leben in vollen 

Zügen. Die beiden Teenager machten so richtig Ferien. 

 

Und ich alter Nostalgiker? Ich schlich mich zur Rezeption.  
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Der Abendschmaus eines Tieres 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser. Stellt Euch einmal vor, wie ein Fuchs, ein Marder oder einfach 

nur die Katze von neben an sein Abendessen sucht: 

 
Die Abenddämmerung ist eingebrochen, 
es wird langsam dunkel. Das Tier hat 
Hunger. Das Feld ist frisch gemäht, die 
Mäuse und Murmeltiere, welche sich 
vorsichtig aus dem Bau trauen, sind gut 
sichtbar.  
Das gemähte Feld vor Augen schleicht 
sich das Tier an den letzten Häusern 
vorbei und will schon bald zum Angriff 
ansetzen. Doch da erfasst ein 
fantastischer Geruch seine Nasenspitze. 
Das roch so herrlich, dass es die Jagd 
unterbricht und sich zur Quelle dieser 
Köstlichkeit heran pirscht. Schliesslich 
hockte das Tier vor zwei grauen Säcken. 
Plastiksäcken. Diese rochen zwar gut, 
aber es will doch nicht den Plastik fressen. 
Also fährt das Tier die Krallen aus und 
zerreisst die Plastiksäcke in Stücke, um 
sich dann an den Küchenresten satt zu 
fressen. 
 

 

 

Das Tier merkt sich die Stelle, wo es dieses Fressen gefunden hat. Dieses Fressen ist viel 
besser als die Maus vom Feld und auch einfacher, um daran zu kommen. 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, bitte berücksichtigt die Futtersuche der Tiere und stellt den 
Kehrichtsack erst am Freitagmorgen auf die Strasse.  
 
Gérard Zufferey, Gemeindepräsident 

 
 
 
 

 

Hier könnte Ihr Inserat 

stehen… 

 

 

Liebe Firmen aufgepasst: Seit dem 01. Januar 2016 haben Sie die Möglichkeit im „Bohnefade“ 
zu inserieren.  
 
Der Richtpreis für eine Ausgabe wurde wie folgt festgesetzt: 
 
1/2 Seite  CHF 100.00 1/4 Seite CHF 75.00 1/8 Seite CHF 40.00. 
 
Sind Sie interessiert? Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
Meltingen unter gemeinde@meltingen.ch oder Tel. 061 551 03 30. 
 
Gemeindeverwaltung Meltingen 

mailto:gemeinde@meltingen.ch

